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Bericht im KA Februar 2023

1. Arbeitsmarkt

Saisonbedingt stiegen die Arbeitslosenzahlen von Dezember 2022 auf Januar 2023
an. Im Rhein-Kreis Neuss sind mit aktuell 13.650 Frauen und Mannern 360 Personen
mehr als im Vormonat arbeitslos gemeldet. Damit steigt die Arbeitslosenquote im
Rhein-Kreis Neuss um 0,1 % auf 5,6 % im Vergleich zum Vormonat, liegt im
Vergleich aber sowohl unter der Arbeitslosenquote des Landes Nordrhein-Westfalen
(7,2 %) wie auch unter der im Bundesgebiet (5,7 %).

Die Zahl der gemeldeten Arbeitsstellen zeigt sich im Vergleich zum Vormonat mit
3.510 Stellen leicht ricklaufig um 2,6 %. Des Weiteren sind die Folgen der EU-weiten
wirtschaftlichen Sanktionen in Folge des Krieges in der Ukraine, die damit
verbundenen Steigerungen der Energiepreise sowie die Aufnahme von ukrainischen
Fliichtenden in das hiesige Sozialsystem Griinde fir den derzeitigen Anstieg der
Arbeitslosenzahl im RKN, auf Landes- und auch Bundesebene.
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Rhein-Kreis Neuss |Bund NRW

Arbeitslose
Januar 2023 13.650 2.616.019 702.519
Verénderung 774 153.857 31.786
gegeniiber  Januar 6. 0% 6.2 479
2022 = e i

. 360 162.140 27.481
Verdnderung
gegenciber 2,7% 6,6% 4,1%
Dezember 2022 1 270 s
Arbeitslosenquote
Januar 2023 5,6 5,7 7,2
Januar 2022 5,3 54 6,9
Dezember 2022 5,5 5,4 6,9
Arbeitslose im Rechtskreis SGB II
Januar 2022 8.753 1.704.563 505.524
Verdnderung 593 145.117 28.440
gegentber  Januar
2022 7,27% 9,3% 6,0%

. 39 49.397 10.824
Verdnderung
gegenciber 0,4% 3,0% 2,2%
Dezember 2022 e = 17
Gemeldete Arbeitsstellen
Januar 2023 3.510 764.326 150.645
Versnderung 4 -27.234 -10.144
gegendiber  Januar 0.1% 3 49 6 3%
2022 =70 e =70

egentiber

geg -2,6% -2,1% -1,6%

Dezember 2022
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Arbeitslosenquoten aus der Region
(Stand: Januar 2023)
Rhein-Kreis Neuss 5,6%
Duisburg 12,9%
Disseldorf 6,8%
Essen 10,3%
Kéln 8,7%
Krefeld 10,4%
Kreis Dlren 7,0%
Kreis Heinsberg 5,3%
Kreis Kleve 5,4%
Kreis Mettmann 6,2%
Kreis Viersen 5,8%
Kreis Wesel 6,7%
Moénchengladbach 9,9%
Rhein-Erft-Kreis 6,1%
Stadteregion Aachen |7,3%
NRW 7,2%
Bund 5,7%

Flr weitere Details wird auf den beiliegenden Arbeitsmarktreport verwiesen.

2. Konjunktur

NRW.BANK.ifo-Geschaftsklima

Zum Jahreswechsel (berwiegt in Hinblick auf die Geschaftsaussichten in der
nordrhein-westfalischen Wirtschaft weiterhin eine getribte Stimmung, auch wenn
das NRW.BANK.ifo-Geschaftsklima im Dezember 2022 im negativen Bereich um 5,9
Saldenpunkte gestiegen ist und aktuell bei minus 4,5 Punkten liegt. Es ist der zweite
Anstieg in Folge, nachdem zuvor der Indikator fiinf Mal in Folge gefallen war.

Der Anstieg basiert vor allem auf den besseren Geschaftserwartungen der befragten
Unternehmen in NRW. Insgesamt sind deren Zukunftsaussichten jedoch weiterhin als
bedriickend zu bewerten, wobei die Geschafte im Dezember 2022 besser als im
Vormonat liefen.

Die erhoffte konjunkturelle Trendwende ist noch nicht zu erwarten. Trotzdem ware
moglich, dass sich die Wirtschaft in NRW nach der Talfahrt wieder erholt.
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NRW.BANK.ifo-Geschaftsklima
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Der vollstandige Bericht steht hier zum Download zur Verfligung:
https://www.nrwbank.de/de/die-nrw-bank/research/NRW.BANK.ifo-Geschaeftsklima/

3. Griindungsforderun Forderung von jungen Unternehmen

STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis Neuss — digital — /
Onlineseminare/Workshops

Im Dezember 2022 und Januar 2023 wurden insgesamt vier Onlineseminare und eine
Onlinesprechstunde mit verschiedenen Kooperationspartnern des STARTERCENTER
NRW im Rhein-Kreis Neuss durchgeftihrt.

Datum Seminartitel Teilnehmer

02.12. - 03.12.2022 | Existenzgriinderseminar 18

07.12.2022 Jedem Tierchen sein Plasierchen 6

08.12.2022 Onlinesprechstunde Patent- und 3
Markenschutz

20.01. —22.01.2023 | Buchfiihrung 10

27.01. —28.01.2023 | Existenzgriinderseminar 20

Programm STARTERCENTER NRW 1. Halbjahr 2023

Das STARTERCENTER NRW des Rhein-Kreises Neuss bietet im 1. Halbjahr 2023
insgesamt wieder 24 Seminare und Workshops, eine Prasenzsprechstunde zum
Thema Patent- und Markenschutz, sowie je eine Onlinesprechstunde zum Thema


https://www.nrwbank.de/de/die-nrw-bank/research/NRW.BANK.ifo-Geschaeftsklima/
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Steuern und Patent- und Markenschutz fur Griindungsinteressierte, Existenzgriinder
und junge Unternehmen an. Weiterhin werden wieder zwei Netzwerkabende
angeboten, die jeweils bei einem Gastunternehmen stattfinden. Im Mittelpunkt dieser
Treffen steht jeweils der Vortrag eines Fachexperten zu einem zielgruppenrelevanten
Thema. Der anschlieBende Netzwerkaustausch bietet den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern die Mdglichkeit fir individuelle Gesprache untereinander sowie mit dem
Fachexperten.

Der Programmflyer des STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis Neuss ist als Anlage
beigefligt.

4. Digitale Wirtschaft / Innovation

Start-Up Forderprogramm , accelerate_ RKN" startete in die dritte Runde

Flinf neue Start-ups starteten am 01.01.2023 in den Batch #3 von accelerate_RKN.
Die Auswahljury hatte sich unter 10 Bewerbungen am 15.12.2022 auf folgende fiinf
Start-ups verstandigt:

1. Coniundo - Software fir die Gefahrenbeurteilung von Home Office
Arbeitsplatzen mit integriertem Marktplatz fir den Erwerb von Home Office
Artikeln flr Mitarbeiter

2. SEASON — Anhand von taglichen Analysen steigert SEASON's Algorithmus das
Wohlbefinden und die Produktivitat durch den weiblichen Zyklus

3. LORA — Ganzheitliches Konzept einer intelligenten Lampe, mit Fokus auf
menschenzentrierter Beleuchtung und Nachhaltigkeit

4. Jourries — Funktionaler Schmuck (Smart Jewelry) auf dem mittels NFC-
Technologie Erinnerungen gespeichert werden kénnen

5. SimParQ — Innovative Ladeinfrastruktur fiir Elektrofahrzeuge

Der Kick-Off von Batch #3 startete am 12.01.2023 in den Raumen des Global
Entrepreneurship Centres in Meerbusch. Dominik Hintzen stellte sich den Teams als
Accelerator Manager des Kreises vor und erlauterte die bevorstehenden Phasen und
Inhalte, an denen die Teams mit ihm in den nachsten 5 Monaten zusammenarbeiten
werden.
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Industry Hub: Online Veranstaltung 2zu Energieeinsparung durch
intelligente Datennutzung

Am 31.01.2023 fand ein digitaler Industry Talk zum Thema Energieeinsparung durch
intelligente Datennutzung statt. Die Veranstaltung mit 35 Teilnehmenden wurde von
der Wirtschaftsforderung in Kooperation mit der bimanu GmbH aus Neuss
durchgefiihrt. Kreisdirektor Dirk Brligge erdffnete das Online Format mit einer
BegriiBung und wies auf die Bedeutung von Energieeinsparungen hin; dies auch vor
dem Hintergrund der aktuellen geopolitischen Lage durch den Angriffskrieg
Russlands auf die Ukraine sowie der Notwendigkeit, das Energieeinsparungen der
Versorgungssicherheit in Deutschland dienen. Im anschlieBenden Impulsvortrag
skizzierten Andreas Hochstein,

Andreas Will sowie Swen Gollner ihre Methoden zur Einsparung von Energie fur
Unternehmen und stellten sich anschlieBend den interessierten Fragen der
Onlinegaste.

Die Bimanu GmbH verbindet strukturierte und unstrukturierte Daten (BigData) unter
Berlicksichtigung eines umfanglichen Sicherheits- und Benutzerkonzept in einer
einzigartigen Form. So kdnnen Unternehmen schnellere
Unternehmensentscheidungen auf Basis ihrer Daten treffen und ihre komplexen
Daten ganz einfach nutzen. Als Best Practice stellt die bimanu GmbH ein aktuelles
Projekt mit der baeren.io GmbH vor.

Der Impulsvortrag der bimanu GmbH ist als Anlage beigefligt.

Innovationskreis: Wirtschaftsforderung verstarkt Medienprasenz

Uber eine Cross-Mediakampagne in der Rheinischen Post / NGZ zielte die
Wirtschafsforderung darauf, die Innovationspotentiale der Unternehmen im
Kreisgebiet wie auch ihre eigenen Unterstlitzungsprodukte ,Inno-RKN" als Férderung
fur Innovationen in kleinen und mittelstandischen Unternehmen sowie ,accelerate-
rkn" als Forderunterstiitzung flir junge Start-Ups aus dem Rhein-Kreis Neuss breiter
und stérker in den Fokus ihrer Zielgruppen sowie der Offentlichkeit zu riicken. Dazu
passend stellte die Rheinische Post /| NGZ Dezember 2022 und Januar 2023
zahlreiche (Best-Practise) Innovatoren im aus dem Rhein-Kreis Neuss vor, u.a. die
Unternehmen 3M Deutschland GmbH, Adapt Vertical Mills, Big-B Brownie Bakery,
COREVAS GmbH & CO.KG, Geritt Kolender, GIFAS Electric GmbH, humbee solutions
GmbH, Kawasaki Robotics, neoxidgroup GmbH, NGM New Generation Management,
Scooper Energy GmbH, Technologiezentrum Glehn. Die Artikel sind als Anlage
beigefligt.
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Forderprojekt Innovation Valley Garzweiler:
Auftaktpressekonferenz am 31.01.2023

Am 31.01.23 fand im Monforts Quartier in Monchengladbach die
Auftaktpressekonferenz zum Start des Forderprojekts ,Innovation Valley Garzweiler"
statt. Bis 2026 soll der entstehende Zukunftsraum der zu rekultivierenden Flache der
Tagebaulandschaft Garzweiler im Rheinischen Revier mit der regionalen Wirtschaft zu
Innovationsclustern vernetzt werden.

Zusammen mit den Projektpartnern, dem Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, der
Wirtschaftsférderung Moénchengladbach GmbH (WFMG), die Wirtschaftsférderung
(WFG) flir den Kreis Heinsberg und die ZENIT GmbH, beteiligt sich die
Wirtschaftsforderung des Kreises an dieser Innovationstransformation flir das
Rheinische Revier.

Das Projekt ,Innovation Valley Garzweiler" setzt damit auch auf die Innovationskreis-
Strategie der Wirtschaftsfoérderung auf und erweitert sie durch eine Uberregionale
Vernetzung von Wirtschaft und Unternehmen.

Gemeinsam mit den Projektpartnern liegt die Vernetzung von bestehenden
innovativen Unternehmen, Start-Ups und der Wissenschaft deshalb auch im Fokus.
Ziele sind hierbei Neugriindungen von Unternehmen und Fdrderung der Ansiedlung
von Schlisselunternehmen.

Das Projekt wendet sich am 22.03.2023 von 14.30 bis 18.00 Uhr in einer
Auftaktveranstaltung am Flughafen in Mdnchengladbach erstmals an Unternehmen
und Innovatoren. Fokus dabei ist die Zusammenarbeit mit den lokalen und
regionalen Unternehmen, welche sich als Projektbeteiligte in die Zukunftsgestaltung
und die Projektarbeit mit einbringen wollen. In Workshops sollen die derzeitigen
Herausforderungen der Unternehmen und deren Erwartungen an das Projekt und die
zukinftige Ausrichtung zusammen erarbeitet werden. Die Einladung zu dieser
Veranstaltung folgt.

5. Global Entrepreneurship Centre

Neuer , Call for Solutions™ am 9.1.2023 gestartet

Das Global Entrepreneurship Centre ist auf der Suche nach Nachhaltigkeits-
Changemakern. Der Auswahlprozess flir den Call for Solutions, die nachste Runde im
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Forderprogramm des GEC, startete am 09.01.2023 und umfasst eine eigene
Nachhaltigkeitsbewertung, die vom GEC intern sorgfaltig durchgefiihrt wird. Der
aktuelle Schwerpunkt, der mit dem Aufruf am 09.01.2023 beginnt, konzentriert sich
auf nachhaltige Gebaude- und Bautechnologien flir ein besseres Leben, umfasst aber
auch die anderen Schwerpunkte des GEC, namentlich Textile, AgriPlastic & Food und
Energy.

Das GEC unterstitzt dabei Grinder von auf Nachhaltigkeitstechnologien
Ausgerichteten Startups (,Sustechs") beim Scale-up-Prozess. Es beginnt mit dem
Catalyst-Modul, um die Grundlagen fir die Skalierung zu starken. Startups, die das
Catalyst-Modul erfolgreich abschlieBen, kénnen sich fiir die Module Factory und
Sustainability qualifizieren.

Die Module Factory und Sustainability bestehen aus individuellen Sachleistungen, um
die Startups auf die nachste Stufe zu heben und zu einem nachhaltigen
Unternehmen zu machen. Die gesamte GEC Scale-up Journey hat einen Wert von bis
zu 200.000 €.

Uber die Scale-Up Férderung des GEC ist dem Start-up Better Nature aus
GroBbritannien der Markteintritt in Deutschland gelungen.

Veranstaltung:
»Circular Economy: Wertschopfung hoch, Emissionen runter" am 14.02.

Das Global Entrepreneurship Centre auf dem Areal Bohler ist am 14.02.2023
Gastgeber der Veranstaltung ,Circular Economy: Wertschdpfung hoch, Emissionen
runter®. Dieses Event ist Teil der Veranstaltungsreihe ,ThinkTank Klimaneutralitat in
der Ernahrungswirtschaft NRW" der Initiatoren: Verein Ernahrung-NRW e.V.,
Foodhub NRW e.V. und Food-Processing Initiative e.V. Die Wirtschaftsforderung des
Rhein-Kreis Neuss ist u.a. Mitglied im Verein FoodHub NRW und arbeitet hiertiber am
Austausch mit der Ernahrungswirtschaft.

Ziel der Veranstaltung ist der Informationsaustausch Uber Herausforderungen und
Losungen zur Erreichung der Klimaneutralitét in den Wertschépfungsketten der
Ernahrungswirtschaft in Nordrhein-Westfalen. Martin Stiller begriBt in seiner
Funktion als Wirtschaftsdezernent des Rhein-Kreis Neuss als Kooperationspartner des
GEC die Teilnehmer.

Neben Impulsvortragen, wie bspw. ,Cross-Industry"-Geschaftsmodelle flir eine
zirkuldgre Bio-Economy: Was sind die zentralen Herausforderungen?" (ber die
Herausforderungen sowie praxisgepragten Berichten U(ber konkreten Ldsungen
werden die Themenschwerpunkte in Arbeitsgruppen vertieft.
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Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist mdglich unter dem Link:
https://www.eventbrite.de/e/circular-economy-wertschopfung-hoch-emissionen-
runter-tickets-411205636127?aff=odcleoeventsincollection

Veranstaltung:
7th ECP 2023 — The First Industry Speed Dating Event

Am 22.02.2023 findet das ,7th European Chemistry Partnering 2023 — The First
Industry Speed Dating Event" beim Partner des Events, dem Global Entrepreneurship
Centre (GEC), auf dem Areal Bohler in Meerbusch statt. Der zweite Tag des 7th ECP
2023 ist als digitales Programmformat konzipiert. Das ECP Business-Speed-Dating-
Event startete erstmals 2017 und hat sich in der Chemie- und Biotechindustrie als
hochwertige Fachkonferenz und bedeutende Netzwerkveranstaltung etabliert. Im
Vordergrund stehen der Austausch Uber Innovationen entlang der industriellen
Wertschopfung und Kreislaufwirtschaft in der Chemie- und Biotechindustrie. Das
Branchen-Speed-Dating mit dem Fokus auf Nachhaltigkeit in allen Sektoren und
Anwendungen chemischer und biotechnologischer Substanzen, Prozessen und
Anwendungen ladt dazu ein, durch den Blick in andere Disziplinen Impulse zu
erhalten und kongeniale Partner fiir neue nachhaltige Lésungen zu finden.

Beim diesjahrigen ECP stehen zwei interdisziplinaren Panels rund um das Thema
Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft und der Mobilitdt im Fokus. Am zweiten Tag
prasentiert

sich das GEC mit seinen weiteren Bereichen Ernahrung, Textilien und Bauwirtschaft
in Form von Diskussionen, Startup-Pitches und Workshops.

Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist mdglich unter dem Link:
https://7th-ecp.ascrion.com/program

Das Global Entrepreneurship Centre (GEC) ist ein gemeinsames Projekt der Global
Entrepreneurship GmbH und des Rhein-Kreises Neuss. Das GEC wird aus dem
STARK-Programm des Bundesministeriums fur Wirtschaft und Energie sowie mit
Mitteln des Rhein-Kreises Neuss im Rahmen des SofortprogrammPlus fir das
Rheinische Revier, im Rahmen des Strukturwandels, gefordert.


https://www.eventbrite.de/e/circular-economy-wertschopfung-hoch-emissionen-runter-tickets-411205636127?aff=odcleoeventsincollection
https://www.eventbrite.de/e/circular-economy-wertschopfung-hoch-emissionen-runter-tickets-411205636127?aff=odcleoeventsincollection
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6. Fachkraftesicherung / Wirtschaft & Schule
zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss

zdi-Kursprogramm 1-2023: Neues Halbjahres-Programm mit vielen
Angeboten fiir Jugendliche im MINT-Bereich

Gemeinsam mit den Partnerunternehmen und Hochschulen konnte ein
abwechslungsreiches  zdi-Programm  rund um  Mathematik,  Informatik,
Naturwissenschaften und Technik zusammengestellt werden. Die Workshops
ermdglichen den jungen Menschen Experimente und Einblicke in MINT-relevante
Themengebiete direkt bei Unternehmen, Handwerksbetrieben (Kursreihe
#meisterlich) oder der Heinrich-Heine-Universitat in Disseldorf.

Programmieren, die Elektrotechnik kennenlernen, Windkraft live erleben und in den
Beruf eines Chemielaboranten hineinschnuppern — dies sind nur einige Themen der
Kurse, die das Netzwerk Zukunft durch Innovation (zdi) in den nachsten Monaten flir
Jugendliche anbietet.

Lehrkrafte kénnen zudem auBerschulische MINT-Workshops flir den Klassenverbund
buchen, dazu gehdren zum Beispiel: Mobiles Schiilerlabor der HSD zu Themen der
Energiewende, Digital Storytelling, Schulgarten/Umweltbildung und Workshops im
MakerSpace der Hochschule Niederrhein.

Alle Workshops sind kostenlos und die Teilnehmenden erhalten Einblicke in
interessante Berufsbilder und deren Ausbildungs- und Studienmdglichkeiten.
Mehr Infos unter: www.mint-machen.de

Das Programm wird an alle weiterflihrenden Schulen im Rhein-Kreis Neuss verschickt
sowie in digitaler Form an die Elternpflegschaftsvertreter zur Weiterleitung an die
Eltern. Das zdi-Kursprogramm 1-2023 ist als Anlage beigefligt.

Kein Abschluss ohne Anschluss - KAoA

Verantwortungskette: Informationsveranstaltung fiir Lehrkrafte

Flr den 14.12.2022 lud die Kommunale Koordinierung KAoA alle Koordinatorinnen
und Koordinatoren der Beruflichen Orientierung (StuBos) der weiterflihrenden

Schulen im Rhein-Kreis Neuss zu einer digitalen Informationsveranstaltung zur
Einflhrung der Verantwortungskette ein.


http://www.mint-machen.de/
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Die Verantwortungskette umfasst einen strukturierten Prozess der Ubergangsgestal-
tung flr alle Jugendlichen ohne Anschlussperspektive und setzt im 2. Schulhalbjahr
der 10. Klasse an. Ziel der Verantwortungskette ist es, alle Schiilerinnen und Schiiler
vor dem Verlassen der Schule in passende Anschliisse zu vermitteln. Zu diesem
Zweck wird eine verbindliche Strategie durch das kommunale KAOA-
Steuerungsgremium unter Beriicksichtigung, dass alle Partner eingebunden sind und
alle identifizierten Jugendlichen versorgt werden kodnnen, implementiert. Das
kommunale KAoA-Steuerungsgremium erarbeitete vorab bereits Lésungsansatze und
definierte gemeinsam die Zustandigkeiten und Abldufe. Fir eine standardisierte
Umsetzung der vereinbarten Handlungsschritte wird der Prozess mit der
Unterzeichnung einer Verantwortungskettenvereinbarung im Januar 2023 durch alle
beteiligten Partner festgehalten.

Im Rahmen der Veranstaltung informierte die Kommunale Koordinierung KAoA des
Rhein-Kreises Neuss gemeinsam mit der Schulamtskoordination Uber die innerschule
Vorbereitung und Organisation der Verantwortungskette. Den Schulen stellt sie als
Hilfestellung zeitliche Ubersichten und Checklisten zur Identifizierung der
Schulerinnen und Schiler zur Verfligung.

Fortsetzung der Berufsparcours im Rhein-Kreis Neuss

Nach der erfolgreichen ersten Umsetzung der Berufsparcours an allen kreiseigenen
Berufskollegs soll das Format kiinftig fortgesetzt werden. Neben den Berufskollegs
besteht der Wunsch bei der nachsten Durchflihrung exemplarisch auch zwei weiter-
fuihrende Schulen teilnehmen zu lassen.

Nach ersten Evaluationsgesprachen mit den teilnehmenden Schulen und Unter-
nehmen, gab es von allen Seiten positive Riickmeldung zu einer Fortsetzung. Fir die
Jugendlichen bietet das Format die Gelegenheit, Einblicke in verschiedene Berufe zu
erhalten und direkt mit Personalverantwortlichen von Unternehmen in Kontakt zu
treten. Viele Jugendliche erhielten unmittelbar im Rahmen der Veranstaltungen
Einladungen von den Unternehmen zu Schnuppertagen oder Vorstellungsgesprachen.
Im Zeitraum vom 28.11.2022 bis 02.12.2022 fanden die Berufsparcours im Rhein-
Kreis Neuss an allen Berufskollegs mit etwa 1.500 teilnehmenden Schiilerinnen und
Schilern und 25 Unternehmen aus verschiedenen Branchen statt. Die Kommunale
Koordinierung KAoA im Rhein-Kreis Neuss wirkte aktiv bei der Organisation und
Ansprache der beteiligten Unternehmen und Schulen mit.
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Berufsfelderkundungen und Schiilerbetriebspraktika im Schuljahr
2022/2023

Die Kommunale Koordinierung KAoA im Rhein-Kreis Neuss hat in einem
gemeinsamen Schreiben des Landrates mit der Arbeitsagentur Mdnchengladbach
sowie der IHK Mittlerer Niederrhein und der Kreishandwerkerschaft Niederrhein
Betriebe erneut auf die Mdglichkeiten der Nachwuchskraftegewinnung im Rahmen
der NRW-Landes-initiative aufmerksam gemacht.

In ihrem Schreiben bedanken sich die Akteure flir die im vergangen Schuljahr
bereitgestellten Praxiseinblicke und rufen dazu auf, auch im Jahr 2023 wieder
zahlreiche Platze fir Berufsfelderkundungen (BFE) und Schilerbetriebspraktika auf
der Website www.fachkrafte-flir-morgen.de bereitzustellen. Ziel ist es, den
Schilerinnen und Schiilern ein vielseitiges Angebot an BFE- und Praktikumsplatzen
anzubieten, um ihnen eine umfassende berufliche Orientierung zu ermdglichen. Fir
Unternehmen bietet dies die Chance frihzeitig potenzielle Nachwuchskrafte
kennenzulernen, sie fir ihren Betrieb und die dort angebotenen Berufe zu begeistern
und damit dem Fachkraftemangel entgegenzuwirken.

Alle Schilerinnen und Schiler nehmen im Rahmen der NRW-Landesinitiative ,,Kein
Abschluss ohne Anschluss (KAoA)" verpflichtend an drei eintdgigen BFE teil und
besuchen drei verschiedene Betriebe/Institutionen jeweils fir die Dauer eines
Schultages. Dabei lernen sie nicht nur verschiedene Berufsfelder kennen, sondern
sammeln auch Praxiserfahrungen und informieren sich Uber Ausbildungs- und
berufliche Entwicklungswege im Unternehmen. Auf dieser Basis treffen die
Jugendlichen auch ihre Entscheidung far das anschlieBende
Schilerbetriebspraktikum. BFE finden im Schuljahr 2022/2023 in den Zeitréaumen 24.
- 28. April 2023 und 22. - 26. Mai 2023 statt. Unternehmen kdnnen seit dem
01.10.2022 ihre Angebote unter www.fachkrafte-flir-morgen.de einstellen.

Digitale Elternabende

Mit einer Auftaktveranstaltung zum Thema Duale Ausbildung begann am 14.02.2023
die neue Reihe digitaler Elterninformationsabende, die die Kommunale Koordinierung
KAoOA im Rhein-Kreis Neuss gemeinsam mit den Partnern der Region organisiert. In
Zusammenarbeit mit den Kommunalen Koordinierungen der Region Mittlerer
Niederrhein sowie mit den Partnern, der Agentur fiir Arbeit, der Handwerkskammer
und Kreishandwerkerschaft sowie der Industrie- und Handelskammer informiert und
berat sie Eltern und Erziehungsberechtigte zu unterschiedlichen Schwerpunktthemen
rund um die Berufliche Orientierung. Weitere Termine sind der 19.04.2023 zum
Thema Duales Studium/ Triales Studium und der 05.06.23 mit dem Schwerpunkt


http://www.fachkräfte-für-morgen.de/
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JLast Minute Bewerbungsstrategien®. Eltern und Erziehungsberechtigte haben im
Rahmen der Veranstaltung die Mdéglichkeit, ihre Fragen an Fachleute zu richten und
hilfreiche Kontakte herzustellen.

Wirtschaft pro Schule: Verteilerkonferenz am 23.01.2023

Das  berufliche  Orientierungsangebot  Wirtschaft pro  Schule  bringt
Ausbildungsbetriebe aus der Region und Schulen im Rhein-Kreis Neuss zusammen,
um Jugendliche Uber Betriebe, Aus- und Weiterbildungsméglichkeiten und
beruflichen Alltag zu informieren. Die Termine fur die Schulbesuche werden
halbjahrlich bei einer Verteilerkonferenz auf Gut Gnadental vergeben.

Zum Auftakt der Veranstaltung am 23.01.2023 sprach Kreisdirektor Dirk Briigge im
Rahmen einer Podiumsdiskussion mit Susanne Kaser von der Agentur flir Arbeit,
Torsten Brandt von der Bayer AG und Sebastian Lehmkihler — Stellvertretender
Schulleiter der Gesamtschule an der Erft Uber die zuklinftige Ausrichtung der
Initiative sowie die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit. Unter der Moderation
von Jutta Zilow thematisierten sie u.a. die Chancen der Dualen Ausbildung,
Veranderungen in der Berufswelt sowie die Erwartungshaltung auf Seiten der
Unternehmen und der Jugendlichen.

Mehr als 70 Vertreterinnen und Vertreter von Schulen und Unternehmen folgten der
Einladung der Kommunalen Koordinierung ,Kein Abschluss ohne Anschluss —
Ubergang Schule-Beruf in NRW" (KAoA) im Rhein-Kreis Neuss und vereinbarten 160
Besuchstermine an 11 Schulen.

Jugendberufsagentur: Auftaktveranstaltung am 08.03.2023

Mit dem Aufbau einer Jugendberufsagentur im Rhein-Kreis Neuss soll jungen
Menschen der Zugang zu Beratung und Foérderung Uber nur eine Anlaufstelle
erleichtert werden. Ziel ist es, allen Jugendlichen ein Angebot fiir den Ubergang von
der Schule in den Beruf zu machen und dadurch die Jugendarbeitslosigkeit weiter zu
senken. Die gute Zusammenarbeit der Akteure im Kreis, der Agentur fir Arbeit, dem
Jobcenter sowie den Partnern aus dem Sozialbereich und den Jugendamtern sowie
Vertretern von Schule und der Kommunalen Koordinierung KAoA soll mit der
Griindung von Jugendberufsagenturen weiter ausgebaut werden.

Bei einer Auftaktveranstaltung mit den Partnern am 08.03.2023 um 18 Uhr im Gare
du Neuss wird das Konzept vorgestellt.
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7. Tourismusforderung

Tourismusmesse ,Reise + Camping" in Essen

Nach den pandemiebedingten Absagen in 2021 und 2022 findet die Messe REISE +
CAMPING Essen wieder statt.

Um Naherholungssuchende, Tagesausfliigler und Ubernachtungsgéste auf die
zahlreichen Kultur- und Freizeitangebote im Rhein-Kreis Neuss aufmerksam zu
machen, nimmt der Rhein-Kreis Neuss vom 22. bis 26. Februar 2023 wieder an
dieser Messe in den Essener Messehallen teil.

Rund 800 Aussteller aus 16 Landern prasentieren auf der groBten Urlaubsmesse in
Nordrhein-Westfalen ihre Angebote und Produkte flir Ferien und Freizeit. Die
Kreiswirtschaftsforderung kooperiert im Verbund mit dem Verkehrsverein der Stadt
Neuss, der Stadtmarketing- und Wirtschaftsférderungsgesellschaft Dormagen mbH,
der Marketing Gesellschaft Monchengladbach mbH und der Stadt Meerbusch.

Kultur- und Freizeitfiihrer des Rhein-Kreises Neuss 2023

Die Wirtschaftsforderungsgesellschaft Rhein-Kreis Neuss mbH hat in Zusammenarbeit
mit der Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH die 15. Auflage des Kultur- und
Freizeitflihrers herausgegeben.

Die 64 Seiten starke, reich bebilderte Publikation enthdlt Portrats der acht
kreisangehdrigen Kommunen sowie unterschiedliche Themenschwerpunkte, so dass
der Lesende je nach Interesse und Vorliebe Informationen schnell findet. Das Thema
Radfahren ist erneut Kernthema und stellt verschiedene Themenradrouten, das
Knotenpunktsystem und besondere radtouristische Angebote in den Mittelpunkt.

Erstmalig widmen sich funf Seiten dem Thema Nachhaltigkeit. Mit der Prasentation
beispielhafter Genuss-, Ubernachtungs- und Freizeitangebote im Rhein-Kreis Neuss
soll das Bewusstsein flir fairen Handel, Regionalitdt und Nachhaltigkeit gestarkt
werden. Ein Portrat des Rhein-Kreises Neuss als erster Fairtrade-Kreis in Deutschland
sowie die nachhaltige Naturerlebnisse und Bildungsangebote werden in der
Publikation ebenfalls abgebildet.

Die Auflagenhdhe betragt 8.000 Exemplare. Der Kultur- und Freizeitflihrer liegt in
den Kreishdausern in Neuss und Grevenbroich, in den Rathdusern der
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kreisangehdrigen Kommunen, in Tourist-Informationen, in den Radstationen sowie in
vielen Kultur-, Freizeit- und Hotelbetrieben kostenfrei zur Mitnahme aus. Zudem wird
die Broschiire bei Anfragen nach touristischem Infomaterial versandkostenfrei
verschickt.

Der Kultur- und Freizeitflihrer 2023 kann angefordert werden bei Steffi Lorbeer per
E-Mail an tourismus@rhein-kreis-neuss.de und steht zum als Download auf
www.rhein-kreis-neuss.de/kuf bereit.



mailto:tourismus@rhein-kreis-neuss.de
http://www.rhein-kreis-neuss.de/kuf
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Bericht im KA Dezember 2022 (Auszuq)

1. Konjunktur

Standortanalyse der IHK zum Wirtschaftsstandort Rhein-Kreis Neuss

Eine am 24.10.2022 neu verdffentlichte Standortanalyse der Industrie- und
Handelskammer fir den Rhein-Kreis Neuss zeigt die Entwicklungen der Wirtschaft in
den vergangenen Jahren hinsichtlich der Wertschdopfung, Beschaftigtensituation und
Branchenstruktur auf. 250 Unternehmen aus dem Kreis haben unter mehr als 40
Standortfaktoren die fir Ihr Unternehmen wichtigsten Faktoren und ihre Qualitat am
Standort bewertet. Hieraus lassen sich Starken und Schwachen des Wirtschaftsraums
ableiten.

Die Untersuchung zeigt, dass das BIP-Wachstum und die Zunahme der Produktivitat
seit dem Jahr 2000 die Steigerung im Landesschnitt Ubersteigen. 15,3 Prozent
Uberstieg die Arbeitsproduktivitat im Kreis in 2020 den Landesdurchschnitt.

Im Rhein-Kreis Neuss sind die chemische Industrie, Metallerzeugung, distributiven
Dienste, der Gesundheitsbereich und der Einzelhandel die wichtigsten Branchen. Fir
die Beschaftigungsentwicklung waren in den letzten Jahren insbesondere die
Chemische Industrie und der Einzelhandel wesentliche Motoren.

Die Wirtschaft im Rhein-Kreis Neuss weit mit einer Note von 2,41 (2,48 in 2017)
insgesamt gute regionale Standortbedingungen auf und schneidet im Vergleich zum
gesamten Mittleren Niederrhein mit einer Durchschnittsnote von 2,71 deutlich besser
ab. Gesehen auf den gesamten Raum des IHK-Bezirkes mit den kreisfreien Stadten
Mdnchengladbach und Krefeld sowie den Kreisen Viersen und Rhein-Kreis Neuss,
sind alleinig die Unternehmen im Rhein-Kreis Neuss mit der Standortqualitat
zufriedener als vor 5 Jahren. Verkehrs- und OPNV-Anbindungen, das Standortimage
und Erscheinungsbild der Stadt- und Ortszentren werden positiv bewertet.
Verbesserungspotenzial sieht die IHK bei den Miet- und Pachtpreisen, der
Lernqualitét an (Berufs-) Schulen oder den behdrdlichen Erreichbarkeiten. Ebenfalls
besser als am Mittleren Niederrhein insgesamt schneidet der Rhein-Kreis Neuss bei
der Zufriedenheitsbewertung der 41 Standortfaktoren und den drei Themenfeldern
harte Standortfaktoren (3,14), kommunale Kosten und Leistungen (3,49), sowie
innerdrtliche Standortfaktoren (2,96) ab.

Die Pragung des Kreises durch energieintensive Industrie spiegelt sich auch in der
durchschnittlichen Zufriedenheit mit den dem Standortfaktor Energiepreise wider.
Unabhdngig von den aktuellen politischen Rahmenbedingungen wird deutlich, dass
die Gestaltung des Strukturwandels einen massiven Einfluss auf die
standortpolitischen Rahmenbedingungen im Kreis haben wird.
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Handlungsempfehlungen

sind fur
Standortfaktoren und kommunale Leistungen ausgesprochen,

die

Bereiche

berufliche

Bildung,

harte

darunter mehr
Akzeptanz fir die Industrie zu schaffen, das Gewerbeflachenangebot zu vergréBern,
die Kommunikation zwischen Unternehmer und Verwaltung zu verbessern oder duale
Ausbildungsberufe zu férdern.

Die gesamte IHK-Standortanalyse ist abrufbar unter: https://veranstaltung.mittlerer-
niederrhein.ihk.de/downloadrheinkreisneuss .

2. Exkurs: Corona-Hilfen fiir Unternehmen

Ubersicht zum Auszahlungsstand der aktuellen Corona-Zuschiisse in Deutschland

(Stand: 16.11.2022)

Eingegange | Bewilligte | T 2" | Beantragtes | cof | Ausge-
ne Antrage | Antrage Auszahlun Volumen zahltes zahlte
’ ] gen Volumen | Mittel
Uberbruj 129 772 103.623 80 % 5.37 Mrd. € 3,52 Mrd. 66 %
ckungshilfe IV €
Neustarthilfe 133,08
2022 (April bis | 50.245 35.775 71 % 188,12 Mio. € Mio,€ 21 %

Juni)

Quelle: Bundesministerium  fur

Wirtschaft und Energie, Stand: 17.11.2022

httos://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Infografiken/Wirtschaft/corona-hilfen-fuer-

unternehmen.htm/

Hinweis: Auf die weitere monatliche Berichterstattung zu den Corona-Hilfen flr
Unternehmen wird ab Januar 2023 verzichtet.

3. Griindungsforderun

STARTERCENTER NRW

Forderung von jungen Unternehmen

im Rhein-Kreis

Onlineseminare/Workshops

Neuss

digital

-/

Im Oktober/November wurden insgesamt drei Onlineseminare mit verschiedenen

Kooperationspartnern des STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis Neuss
durchgefihrt.

Datum Seminartitel Teilnehmer

20.10.2022 Pitch Deck Basics — Struktur und | 8

Storytelling
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27.10.2022 Grundlagen des Social Media und 24
Influencer Marketings
11.11. -12.11.2022 | Existenzgriinderseminar 19

Business-Speed-Dating

Am 24.10.2022 fand im Gare du Neuss das erste Business-Speed-Dating des
STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis Neuss statt. Business-Speed-Dating
bezeichnet eine Form von Veranstaltungen, bei denen die Teilnehmenden sich in
kiirzester Zeit vernetzen konnen. Bei dieser Veranstaltungsform stehen der
Austausch von Geschaftskontakten und die Prasentation des eigenen Unternehmens
im Fokus. An zwei langen Tischen saBen sich Unternehmerinnen und Unternehmer
gegenuber. Die Teilnehmenden hatte je 5 Minuten Zeit, ihrem/seinem gegentber
sich und das eigene Unternehmen zu prasentieren. Nach diesen 5 Minuten stellte
sich dann die/der Gegenlibersitzende vor. Nach weiteren 5 Minuten wurden dann die
Sitzplatze  getauscht. Hildegard Fuhrmann,  Grindungsberaterin beim
STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis Neuss leitete die Teilnehmenden an und
signalisierte ihnen, wann die Zeit um war und sie sich zum nachsten
Gesprachspartner begeben. Auf das Business-Speed-Dating folgte noch ein
gemeinsamer Ausklang bei einem ,Get together", um die bereits geflihrten
Gesprache zu vertiefen, und sich auch noch mit den Anwesenden auszutauschen, mit
denen vorher kein Austausch stattgefunden hat. So lernten die teilnehmenden 32
Unternehmerinnen und Unternehmer an diesem Abend einander besser kennen.

Fuckup Night im Rhein-Kreis Neuss

Nach der erzwungenen Prasenzpause infolge der Corona Pandemie fand erstmals seit
2019 am 14. November wieder die FuckUp Night im Rhein-Kreis Neuss statt. Es war
die insgesamt 4. Auflage dieser Veranstaltung, die vom STARTERCENTER NRW im
Rhein-Kreis Neuss in Kooperation mit der Agentur Funtastic4 durchgefihrt wurde.
Kooperationspartner waren in diesem Jahr: Sparkasse Neuss, Techniker
Krankenkasse, TZG, SCOOPER Energy GmbH und Photograpy Wolfgang Walter.

Im Gare du Neuss redeten vier mutige Sprecherinnen und Sprecher — Herr Kim
Korber, Herr Odin Holmes, Herr Stanlely Amuzu und Frau Heidi Kuls- vor rd. 200
Besuchern Uber ihre Projekte, die gescheitert sind und lieBen Grindungswillige,
Griinder, Unternehmer oder bereits Gescheiterte an ihren Erfahrungen teilhaben.

Im Nachgang folgte eine Frage- und Diskussionsrunde mit dem Publikum.

Griinderstammtisch Niederrhein
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Am 16. November fand erstmalig der Griinderstammtisch Niederrhein im Rhein-Kreis
Neuss statt. Dieser Stammtisch wurde vom STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis
Neuss organisiert. Eingeladen hatten die 4 STARTERCENTER NRW aus der Region
Mittlerer Niederrhein Existenzgriinder/innen, Startups und junge Unternehmen. Die
Gaste wurden von Hildegard Fuhrmann, Grindungsberaterin beim STARTERCENTER
NRW im Rhein-Kreis Neuss und vom Geschaftsflihrer des Global Entrepreneurship
Centre Herrn Friedrich Barth begriiBt, der das GEC anschlieBend den Anwesenden
auch vorstellte. Ziel des Griinderstammtisches Niederrhein ist ein Vernetzen der
jungen Unternehmen auch (ber die Grenzen des eigenen Kreises oder der eigenen
Stadt hinaus. Die Teilnehmenden kdnnen bei einer solchen Veranstaltung die bereits
gesammelten Erfahrungen weitergeben als auch von den Erfahrungen der anderen
profitieren. Rund 50 junge Unternehmen aus der Region nutzen diese Gelegenheit
zum Austausch.

Griinder- und Unternehmertag im Rhein-Kreis Neuss

Der 27. Grinder- und Unternehmertag des Rhein-Kreises Neuss in Kooperation mit
der Industrie- und Handelskammer (IHK) fand am 18. November von 10 bis 16 Uhr
in der Veranstaltungshalle ,,Gare du Neuss" an der Karl-Arnold-StraBe in Neuss statt.

An rund 20 Sténden hatten die rund 100 Grindungsinteressierte, Existenzgriinder
sowie Jung- und Bestandsunternehmen die Mdglichkeit, sich kostenlos zu informieren
und auszutauschen. Das Netzwerken der Griinderinnen und Grinder stand wieder
mehr im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Beim ,Markt der Mdglichkeiten" prasentierten Jung-Unternehmen aus dem Kreis ihre
Unternehmensideen und ihre Geschdaftsmodelle. Auch mit dabei waren Grlinder, die
sich erfolgreich auf das Griinderstipendium NRW beworben hatten sowie die
Griinder(teams) des Kreises im Férderprogramm ,accelerate_rkn".

Neben den Initiatoren, der IHK und der Kreiswirtschaftsférderung nahmen weiter
teil: Die Agentur fiir Arbeit, das Jobcenter Rhein-Kreis Neuss, die Sparkasse Neuss,
die Birgschaftsbank NRW, die Handwerkskammer, die Finanzamter Neuss und
Grevenbroich, die Steuerberaterkammer, die TK Krankenkasse, der Griindersupport,
sowie 2 Unternehmensberater und ein Softwareentwickler.

Aus der Grundungspraxis berichteten die beiden Griinder der SCOOPER Energy
GmbH, Patrick Fuchs und Michael Gueth, unter dem Motto "Uber ,die Hohle der
Léwen"™ zu einem nachhaltig erfolgreichen Startup?

Forderprojekt: Global Entrepreneurship Centre (GEC)

Mit dem einjahrigen Bestehen veranstaltete das GEC vom 20. bis 21. Oktober in
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Meerbusch die Jahreskonferenz "GEC Forum - Scaling For Impact". In den vier
Themenbereichen Textile, AgriPlastic & Food, Energy und Building & Living
prasentierten rund 29 Startups Lésungen, die schon bald zum Strukturwandel in im
Rheinischen Revier beitragen kénnen.

Zahlen & Fakten:

Insgesamt 29 Startups pitchten auf der Veranstaltung. Davon waren 5 bestehende
Factory- und 8 Catalyst-Startups, die das GEC Programm bereits erfolgreich
absolviert haben. Hinzu kamen insgesamt 8 neue Food- und 8 neue Energy-Startups.
Bei den Themenbldcken waren im Durchschnitt etwa 80 Gaste vor Ort: Textile,
AgriPlastic & Food, Energy und Building & Living. Dazu nahmen lber 40 Teilnehmer,
aus Deutschland, England, Frankreich, USA, Nigeria, Serbien und Kolumbien online
teil

Catalyst-Auftakt Herbst 2022:

Am 3. und 4. November fand der GEC Catalyst Kick-off auf dem GEC-Campus statt.
Inhaltlich fanden zwei Tage mit Pitches, Keynotes und Gruppenaktivitdten mit den
nachhaltigen Food- und Energy-Startups aus den letzten GEC calls for solution statt.

Die neuen Catalyst-Startups der Herbst-Kohorte 2022/2023 sind:

advanced_biotics (Herkunft: Plymouth, England)

Der Daily Microbiome Booster von advanced_biotics ist das erste
Nahrungserganzungsmittel, das Kollagenpeptide, prazise Prabiotika und Postbiotika
der nachsten Generation kombiniert.

bluana.foods (Herkunft: Bukarest, Rumanien)
bluana Foods stellt aus frischen Pflanzen ein leckeres und gesundes Sashimi fr
Flexitarier her.

Sophie's BioNutrients (Herkunft: Singapur)
Sophie's BioNutrients stellt Nahrung auf pflanzlicher Basis her, um den Menschen mit
Nahrstoffen zu versorgen.

timetravellingmilkman (Herkunft: Wageningen, Gelderland, Niederlande)
timetravellingmilkman hat eine kosten- und ressourceneffiziente Methode entwickelt,
um nattrlich vorkommende, cremige Fetttropfen aus Pflanzensamen zu gewinnen.

AdaptVerticalMI/ls (Herkunft: Meerbusch, Deutschland)
Entwicklung von adaptiven, modularen, vertikalen Windturbinen, die auf bereits

erschlossenen landwirtschaftlichen Flachen klimaneutral Strom produzieren.

AquaBatterie (Herkunft: Niederlande)
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Die AquaBattery ist das einzige elektrische Speichersystem, das zu 100 nachhaltig ist,
da Strom einzig mit Wasser und Kochsalz gespeichert wird.

Bavertis (Herkunft: Minchen, Deutschland)

Bavertis schafft eine intelligente Losung flir die optimale Nutzung von
Energiespeichern in Elektrofahrzeugen, die sowohl fiir Elektrofahrzeuge, aber auch
fur die Elektrifizierung von Nutzfahrzeugen geeignet ist.

Cumulus Energiespeicherung (Herkunft: Rotherham, England)
Ziel ist es, der fhrende Hersteller und Entwickler von Energiespeicherbatterien auf
Netzebene mit den weltweit niedrigsten Stromgestehungskosten (LCOS) zu sein.

Lambda Energy Ltd. (Herkunft: Cambridge, England)
Lambda Energy ist ein junges F&E-Startup, das Spektralwandler zur Steigerung der
Leistung von Sonnenkollektoren entwickelt.

koolboksfrance (Herkunft: Paris, Frankreich)

Koolboks macht Kiihlung fir alle zuganglich und erschwinglich durch solarbetriebene
Gefriergerate, die Uber ein innovatives Cooling-as-a-Service-Modell angeboten
werden und so umweltfreundliche Kiihlung erméglichen.

Das Global Entrepreneurship Centre (GEC) ist ein gemeinsames Projekt der Flow
GmbH und des Rhein-Kreises Neuss. Das GEC wird aus dem STARK-Programm des
Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie sowie mit Mitteln des Rhein-Kreises
Neuss im Rahmen des SofortprogrammpPlus fir das Rheinische Revier, im Rahmen
des Strukturwandels, gefordert.
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4. Digitale Wirtschaft / Innovation

Innovationskreis Start-up

Am 29. November fand mit einem Pitch Battle in den Raumen der Rheinland-
Versicherung in Neuss der Abschluss der zweiten Forderrunde des Accelerator-
Programms accelerate_RKN statt. Die Start-Ups von Batch #2 Teligencia,
DentoGenius Health, ThrustWorks, Mom.Career und AgrarBliro24 prasentierten der
Jury ihre Ergebnisse der letzten flnf Monate. Das Start-Up ThrustWorks wurde von
der Jury flr eine Folgeférderung von max. 25.000 € ausgewahlt. Kreisdirektor Dirk
Briigge pramierte die Gewinner. Die Start-Up Pitches der 5 Teams aus Batch #2 sind
als Anlage beigefigt.

Die Jury bestand aus Peter Hornik vom digihub Dusseldorf/Rheinland, Elisabeth
Schloten von der ECBM GmbH, Sebastian Gronwald vom Global Entrepreneurship
Centre, Rene Fassbender von der Sparkasse Neuss, Bjorn Lang vom Tech Vision
Fonds und Robert Abts als Leiter der Kreiswirtschaftsférderung.

Die RheinLand Versicherung stellte ihre modernen Raumlichkeiten inklusive einer
Pitch Bihne zur Verfligung und prasentierte ihr ,corporate Start-up" Zupario, eine
Plattform zur Vernetzung von Start-ups und Experten.

Am 1. Januar startet die Kreiswirtschaftsférderung in den Batch #3 von
accelerate_RKN. Die Teams der neuen Runde werden am 15.12. im Rahmen eines
Pitch-Deck von der Jury ausgewahilt.

Innovationsforderprogramm INNO-RKN

Am 17.11.2022 fand eine weitere Jurysitzung fir das INNO-RKN Fdrderprogramm
statt. Der Jury, bestehend aus den Innovationsexperten der ZENIT GmbH Bernd
Meyer und Sabine Widdermann sowie Dominik Hintzen und Robert Abts von der
Wirtschaftsforderung lagen 3 Férderantrage vor, von denen ein Antrag die formalen
Forderzulassigkeitsvoraussetzungen erfiillte. 2 Antrage konnten den Nachweis einer
Handelsregistereintragung fir eine Niederlassung im Rhein-Kreis Neuss nicht
erbringen. Der verbliebene Antrag wurde anhand der Vergabekriterien (Scoring)
bewertet, worauf das Unternehmen Buckau-Wolf aus Grevenbroich eine
Forderzusage erhielt. Mit der Zuschussférderung i.H.v. 16.650 € durch den Rhein-
Kreis Neuss wird das Unternehmen Vermessungsprozesse digitalisieren und durch ein
optisches 3-D Messsystem erweitern.
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Offentlichkeitskampagne fiir Innovationsforderprogramm ,, Inno-RKN"

Um die Bekanntheit des Innovationsférderprogramms INNO-RKN zu steigern und
weitere Unternehmen aus dem Kreis mit Férderungen in ihren Innovationstatigkeiten
zu unterstitzen, ergreift die Wirtschaftsforderung zusatzlich zu der laufenden
Medienarbeit besondere KommunikationsmaBnahmen.

Radiokampagne auf NE-WS 89.4

Vom 07.11.-18.11.2022 wurde beim Radiosender NE-WS 89.4 eine Kampagne
durchgefiihrt. Kern der Kampagne waren Radio Spots mit fiinf INNO-RKN
geforderten Unternehmen aus dem Kreis, die als Beispiele guter Praxis Uber ihre
Innovationen berichten. AuBerdem wurde in jedem Beitrag Uber das
Forderprogramm INNO-RKN informiert. Die Unternehmen Corevas, bimanu GmbH,
PWFT GmbH, GIFAS Electric GmbH und Big B - The Brownie Bakery haben an der
Kampagne teilgenommen.

Neben der Ausstrahlung der Spots im Radio umfasste die Kampagne eine
Prasentation des Forderprogramms auf der Webseite des Radiosenders inkl. der
Spot-Aufzeichnungen und einem Interview mit Kreisdirektor Dirk Briigge sowie die
Ausstrahlung von Pre-Spots. Link zu der Prasentation auf der Webseite des
Radiosenders:
https://www.news894.de/artikel/wir-stellen-unternehmen-im-rhein-kreis-neuss-vor-
1478023.html

Crossmedia-Kampagne in der NGZ

Vom 5.12.-11.12. wird eine crossmediale Kampagne zu INNO-RKN in der NGZ laufen.
Anzeigen sowie redaktionelle Beitrage werden in dieser Woche in folgenden Medien
platziert: ePaper NeuB-Grevenbroicher Zeitung, Newsletter Total Lokal, NeuB-
Grevenbroicher Zeitung, ngz-online.de sowie auf dem facebook-Kanal der NGZ.

Mit dieser breiten Medienprasenz sollen noch einmal mehr Unternehmen erreicht und
fur eine Forderung im Programm INNO-RKN akquiriert werden.

Seit dem 22.11. und somit parallel zu der Kampagne portratiert die NGZ dienstags
jeweils ein innovatives Unternehmen aus dem Rhein-Kreis Neuss. Die
Wirtschaftsforderung hat diese Unternehmensportrat-Serie dahingehend unterstiitzt,
dass sie der NGZ-Redaktion im Vorfeld eine Auswahl an innovativen Unternehmen
vorgeschlagen hat.

Forderprojekt ,Industry Hub"™ organisierte Lab Tour zur DFA
Demonstrationsfabrik

Am 28.10. veranstaltete der ,Industry Hub“ eine Lab Tour zur DFA
Demonstrationsfabrik Aachen. Neben einer Prasentation zum Thema Industrie 4.0
gab es spannende Einblicke in die verschiedenen Innovation-Labs.
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Flnf Unternehmer aus dem Rhein-Kreis Neuss bekamen so die Gelegenheit, Industrie
4.0 live vor Ort in der Demofabrik Aachen zu erleben und zu erfahren, wie es mit
geeigneter Infrastruktur sowie Hardware und innovativer Software mdglich ist, die
Transparenz und die Effizienz in der eigenen Produktion systematisch zu steigern.
Besonders beeindruckend war der Autonome Serviceroboter fiir die Logistik S.A.M.
(,Super Automated Machine"). S.A.M. ist ein fahrerloses Transportfahrtzeug (FTF),
welches mittels Lasersensoren autonom durch die Demofabrik navigieren kann.

Nach der Fihrung konnten die Unternehmer Fragen mit individuell festgelegtem

Fokus auf spezifischen Industrie 4.0 Themen in ihrem Unternehmen stellen.

5. Fachkridftesicherung / Wirtschaft & Schule

zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss
Das zdi-Netzwerk ermdglichte in den Monaten November und Dezember insgesamt

68 Schilerinnen und Schiilern die Teilnahme an sieben zdi-Workshops, diese fanden
sowohl im Klassenverband, als auch als Wochenendkurse statt:

Zielgruppe .
. MINT - Klasse Veranstal RO =blidey
Kurstitel . Datum (Berufs- und
Bereich TN-Anzahl tungs-Ort . N
. . Studienorientierend)
Schiiler/-in
Bau eines . MakerSpac Medizintechniker, -
. Informatik, Klasse: 11 e . .
Pulssensors mit R 19.10.2022 informatiker, eHealth
. Technik TN-Zahl: 12 Hochschule
dem Arduino Nano . . Bachelor
Niederrhein
Uberbetrie
bliche
Ausbildung
#meisterlich — Kfz- | Handwerk, 92.10.2022 Klasse: 8-10 sstatte der | Kfz-Mechatroniker/-in,
Mechatronik Technik o Tn-Zahl: 5 KFZ Triales Studium
Innung
Rhein-Kreis
Neuss
Ich hab’s — Medien- Studium Mathematik,
Mathematik sehen Mathematik 22.10. & Klasse: 8, 9 Zentrum Physik,
und verstehen 29.10.2022 TN-Zahl: 5 . Ingenieurswissenschaft
Holzheim
en
Biowissenschaftler:in;
Biochemiker:in,
Molekularbiolog/-
Just Science — biologin;
Photosynthese Klasse: 10 Gesamt- Lebensmitteltechniker:i
vom Licht zum Biologie 03.11.2022 TN-Zahl: 19 ;5:::1 n;
Leben Erndhrungswissenschaf
tler:in; Agrarbiolog:in;
Biologisch-Technische:r
Assistent:in
Creativ Coding Informatik, | 12./19./26. MakerSpac Fachinformatiker*in,
Parkour — Robotik Technik 11.2022 Klasse 7-10 e Medien- Elektroniker*in -
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Zielgruppe .
. MINT - Klasse Veranstal BSO - Berufsbilder
Kurstitel . Datum (Berufs- und
Bereich TN-Anzahl tungs-Ort . N
. . Studienorientierend)
Schiiler/-in
TN-Zahl: 9 zentrum Automatisierungs- und
Holzheim Systemtechnik,
Mechatroniker*in,
Informatiker*in,
Ingenieur*in
Biologisch-technische/r
Just SC|e!1ce - Mataré Anges.tellte/ r .(BTA),
Plasmid- Klasse: 11 Gymnasiu Biologe/-in,
praparation und Biologie 18.11.2022 : Y Molekularbiologe/-in,
oy o TN-Anzahl: 11 m . . .
Restriktions- Meerbusch Mikrobiologe/in,
analyse Lebensmitteltechniker/-
in
Creativ Codin MakerSpac | Informatiker*in, Duales
Parkour — BD? Informatik, | 03./10./17. Klasse: 7-10 e Medien- | Studium Maschinenbau,
Technik 12.2022 TN-Zahl: 7 zentrum Produktdesigner/in,
Druck . - .
Holzheim Mechatroniker/in

* einwdchige Ferienkurse

Weiterhin finden seit August neun mehrwdchige zdi-Kurse im MINT Bereich der
Physik, Mathematik und Informatik an sechs weiterflihrenden Schulen des Rhein-
Kreises Neuss statt. Insgesamt nehmen 104 Schilerinnen und Schiiler der Klassen 7-
12 an diesen Angeboten teil. Die Kurse finden an den Schulen in Prasenz statt.

Marsroboter Sommercamp — Wettbewerbstag

Am 05.11.2022 fand der Wettbewerb des zweiten zdi-Marsroboter-Sommercamps an
der Kathe Kollwitz Gesamtschule in Grevenbroich statt. Die Teams der Kathe-Kollwitz
Gesamtschule und des Nelly-Sachs-Gymnasiums traten dabei in zwei
Wettbewerbsdurchldufen gegeneinander an.

Bereits im Sommercamp 2021 und auch wahrend der Kurse, die im laufenden
Schuljahr stattfanden, bauten beide Schulen ihren eigenen Marsroboter. Im
diesjahrigen Camp wurden zwei zusatzliche Greifarme gebaut und programmiert. Mit
den Marsrobotern und den neuen Greifarmen mussten jeweils zwei Teams pro Schule
einen Parcours bewaltigen. Am Ende hat das Nelly-Sachs-Gymnasium knapp mit 295-
290 Punkten gegen die Kathe-Kollwitz Gesamtschule gewonnen.

Auch Kreisdirektor Dirk Briigge besuchte den Wettbewerb und U(bernahm die
Siegerehrung. Die Sommercamps mit anschlieBendem Wettbewerb sollen auch im
nachsten Jahr - dann mit noch mehr Schulen - wieder durchgefiihrt werden.
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Die Wirtschaftsforderungsgesellschaft Rhein-Kreis Neuss mbH ist Tragerin des zdi-
Netzwerk Rhein-Kreis Neuss, das gefordert wird durch den Européischen Fonds fir
Regionale Entwicklung, die Regionaldirektion NRW der Bundesagentur fir Arbeit,
durch das Wissenschaftsministerium und das Wirtschaftsministerium des Landes
Nordrhein-Westfalen sowie durch den Rhein-Kreis Neuss. Unter anderem
unterstttzen die Unternehmen Currenta GmbH & Co OHG, HABA Digitalwerkstatt,
westenergie und Zilow AG das zdi-Netzwerk.

6. Kein Abschluss ohne Anschluss - KAoA

Berufsparcours

Am 28.11.22 fand der erste Berufsparcours im Rhein-Kreis Neuss am
Berufsbildungszentrum Grevenbroich mit 260 teilnehmenden Schiilerinnen und
Schilern statt. Das Format ermdglicht Jugendlichen, Kontakte zu Unternehmen zu
kniipfen und Ausbildungsberufe anhand praktischer Ubungen kennenzulernen. Die
Kommunale Koordinierung KAoA im Rhein-Kreis Neuss wirkte aktiv bei der
Organisation und Ansprache der beteiligten Unternehmen mit. Nach einem Pilot-
Parcours im Juni, bei dem das Format erstmalig an einem Berufskolleg umgesetzt
wurde, findet die Veranstaltung nun bis zum 02.12.22 an allen vier Berufskollegs im
Rhein-Kreis Neuss statt. Entwickelt von Sozialunternehmerin Karin Ressel
(Technikzentrum Minden-Libbecke) ermdglicht der Berufsparcours Jugendlichen
praktisch zu erfahren, was ein bestimmter Ausbildungsberuf erfordert. Der Parcours
umfasst mehrere Stationen, an denen die Jugendlichen in je 10 Minuten
berufsspezifische Aufgaben bearbeiten. Dabei beobachten erfahrene Ausbilderinnen
und Ausbilder sowie Personalverantwortliche der Unternehmen, ob sie unter den
Jugendlichen Talente fiir ihren Berufsstand entdecken. Die Riickmeldungen am BBZ
Grevenbroich waren von allen Beteiligten positiv. Die teilnehmenden Unternehmen
gaben an, mit potenziellen Auszubildenden ins Gesprach gekommen zu sein, die sie
anschlieBend zu einem Praktikum oder Vorstellungstermin einladen wiirden. Auch auf
Seiten der Lehrkrafte und der Jugendlichen begeisterte die Moglichkeit, Einblicke in
verschiedene Berufe zu erhalten. Finanziert wird das Projekt fir das Schuljahr
2022/2023 durch die Werhahn Stiftung Neuss. Uber eine mégliche Fortsetzung wird
nach einer Evaluation der Umsetzung entschieden.

Neuausschreibung der Potenzialanalyse fiir die Schuljahre 2023/24 und
2024/25

Die im Rahmen der NRW-Landesinitiative ,Kein Abschluss ohne Anschluss —
Ubergang Schule-Beruf in NRW (KAoA)" stattfindende Berufliche Orientierung
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beginnt fiir alle Schiilerinnen und Schiler ab der 8. Klasse mit einer durch einen
Bildungstrager durchgefiihrten Potenzialanalyse.

Die Neuausschreibung fiir die Schuljahre 2023/24 und 2024/25, durchgefihrt durch
die Landes-Gewerbeférderungsstelle des nordrhein-westfédlischen Handwerks e.V.
(LGH), wird derzeit vorbereitet.

Aufgrund des Wechsels der Gymnasien von G8 zu G9 und der damit einhergehenden
Mdglichkeit, die Potenzialanalyse an den Schulformen Gymnasium und Gesamtschule
in der 9. statt der 8. Klasse stattfinden zu lassen, wurde der Ausschreibungszeitraum
von 4 auf 2 Jahre verkiirzt. So besteht die Moglichkeit, die Anderungen zeitnah
evaluieren und eventuell notwendige Anpassungen vornehmen zu kdnnen.

Mit der Neuausschreibung einhergehend erfolgt der Einsatz einiger inhaltlicher
Anpassungen. AuBerdem werden digitale Mdglichkeiten, die sich in der Umsetzung
wahrend der SchulschlieBungen und der gesamten Corona-Pandemie bewahrt haben,
in die Neuausschreibung einbezogen (digitale Elternabende, Auswertungsgesprache
per Videokonferenz).

Die Kommunale Koordinierung KAoA begleitet die Neuausschreibung im Rhein-Kreis
Neuss. Sie hat bereits die Zuteilung der Schulen im Rhein-Kreis in verschiedene Lose
nach Schulform und Gebiet vorgenommen. Des Weiteren steht sie in Kontakt mit den
Bildungstragern der Region, um Interessenten flir Bewerbungen auf die
Ausschreibung ausfindig zu machen. Wahrend des gesamten
Ausschreibungsprozesses ist die Kommunale Koordinierung KAoA als Expertin fur die
Belange beruflicher Orientierung im Rhein-Kreis Ansprechpartnerin fur die LGH.

100% Zukunft im Schuljahr 22/23

Der zweite Durchlauf der Initiative 100% Zukunft ist an der Bertha-von-Suttner-
Gesamtschule mit einer Berufsorientierungsklasse der Jahrgangsstufe 9 gestartet.
Die Erfahrungen aus dem ersten Durchgang wurden genutzt, um das Projekt
weiterzuentwickeln und passgenau auf die Zielgruppe der Jugendlichen auszurichten.
Die Schiilerinnen und Schiler werden nun bereits in der 8. Klasse fiir die Teilnahme
identifiziert. Bis zum Ende der Klasse 10 kénnen auBerdem anschlussgefdhrdete
Jugendliche nachriicken. Die Initiative 100% Zukunft unterstlitzt gezielt junge
Menschen im Ubergang von der Schule in den Beruf, die Unterstiitzung in ihrem
Berufsorientierungsprozess bedirfen und ausbildungsinteressiert sind. Ziel ist es den
Jugendlichen einen gelungenen Einstieg in eine Ausbildung zu ermdglichen.

Zu diesem Zweck werden die verpflichtenden Standardelemente der NRW-
Landesinitiative ,Kein Abschluss ohne Anschluss - Ubergang Schule —Beruf in NRW
(KAOA)" um zusatzliche Beratungs- und Orientierungsangebote der Projektpartner
erganzt. Die Zusatzangebote reichen von Praxiskursen zur Orientierung umgesetzt
vom BZNR, Uber individuelle Beratungstermine der Agentur fir Arbeit, bis hin zu
konkreten Informationsangeboten von Unternehmen im Rahmen von Wirtschaft pro
Schule, den Ausbildungsbotschaftern der IHK und dem Azubi-Speed-Dating der
Handwerkskammer Disseldorf. Im Rahmen des von der Kommunalen Koordinierung
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KAoA initilerten Projekts werden die einzelnen MaBnahmen bei einem
Koordinierungstreffen zu Beginn des Schuljahres in Abstimmung mit der Schule
konkretisiert und festgelegt. Die Koordination der MaBnahmen und Betreuung der
Klasse findet nun gebiindelt tber die Schulsozialarbeit statt.

Landeselternschaft der Gymnasien in NRW e.V.: Elternabend am
30.11.2022

Die Kommunale Koordinierung KAoA im Rhein-Kreis Neuss informierte in diesem Jahr
erneut bei einer Veranstaltung zur Berufsorientierung der Landeselternschaft der
Gymnasien in NRW e.V. am 30.11.2022. Das Thema der Veranstaltung lautete:
~Berufsorientierung kompakt - Wie kénnen Eltern ihre Kinder unterstiitzen?"

Bereits im vergangenen Jahr fand die NRW-Veranstaltung aufgrund der starken
Resonanz mit Uber 3.000 Anmeldungen und des hohen Informationsbedarfs zu
Berufsorientierungsangeboten an zwei Terminen statt, die zeitgleich Gber ,Youtube"
gestreamt wurden, um eine mdglichst hohe Teilnahmezahl zu erméglichen. Vertreten
durch Melina GObel prasentierte die Kommunale Koordinierung KAOA
Unterstiitzungsangebote fiir eine gezielte Vorbereitung auf den Ubergang Schule-
Beruf. Neben Einblicken in die NRW-Landesinitiative KAoA wurden Angebote der
beruflichen Orientierung und Online-Angebote, wie z. B. das Buchungsportal fiir
Berufsfelderkundungen und Praktika, vorgestellt. AuBerdem wurden die vielfaltigen
Anschlussmoglichkeiten thematisiert, die es flir Schilerinnen mit und ohne
Allgemeine Hochschulreife gibt. Gemeinsam mit Expertinnen und Experten der
Bundesagentur fir Arbeit, der Industrie- und Handelskammer und der
Studienberatung der Universitit zu Miinster gab es einen Uberblick (iber die
Mdglichkeiten, die Kinder bei der Berufsorientierung haben und wie Eltern sie bei
ihren Entscheidungen unterstiitzen kdnnen.

7. AuBenwirtschaft / Internationalisierung

Treffen mit Tokio Metropolitan Government (TMG) und japanischen
Unternehmen auf Messe MEDICA/COMPAMED

Die Kreiswirtschaftsférderung informierte sich auf der MEDICA, der internationalen
Leitmesse fiir die Medizinbranche mit mehr als 5.100 Ausstellern aus 70 Nationen in
17 Messehallen in Disseldorf Uber die aktuellen Trends der Branche. Auf Einladung
des Tokyo Metropolitan Government, das die Delegation des Kreisdirektors kiirzlich in
Tokio traf (berichtet im Kreisausschuss 11/22), besuchte die Wirtschaftsforderung
deren Stande, an denen sich 14 Klein- und mittelstandische Unternehmen aus Tokio
vorstellten. Auf dem von TMG ausgerichteten Stehempfang mit ausgewadhlten
Gasten, fand anschlieBend ein Austausch mit den Unternehmern und untereinander
statt.
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8. Tourismusforderung

Qualititsoffensive ,Fietsallee am Nordkanal™: Abschlussbericht

Uber das Projekt wurde bereits am 9. Dezember 2020, 17. Marz 2021 und 8.
Dezember 2021 im Kreisausschuss berichtet.

Nach dem Projektende stellt die Marketinggesellschaft Ménchengladbach mbH, die
als Lead-Partner die Projekt-Koordinierung innehatte, den Abschlussbericht mit
relevanten Kern-MaBnahmen zur Optimierung der radtouristischen Themenroute zur
Verfligung (siehe Anlage).

Die Projektlaufzeit erstreckte sich nach pandemiebedingter Verlangerung von Juli
2020 bis Mai 2022. Zwei MaBnahmen wurden durchgeflihrt: zum einen eine
vollstdndige Befahrung der Trasse mit Dokumentation, zum anderen die
Durchfiihrung eines Workshops mit deutschen und niederlandischen Teilnehmenden.

Folgende umsetzungsrelevante Kern-MaBnahmen kristallisierten sich heraus:

1) Radwege-Infrastruktur: Uberarbeitung, Anpassung und Modernisierung
von Routenflihrung, Wegweisung und baulicher Markierung sowie
Einflihrung eines Mangelmanagements

2) Touristische Infrastruktur: Uberarbeitung, Anpassung und Modernisierung
von analogen (Informationstafeln) und digitalen Elementen (Augmented
Reality, QR-Codes) sowie Erfassung und Darstellung touristischer
Informationen (z. B. Radservice-Stationen, Gastronomie,
Ubernachtungsbetriebe, Sehens-wiirdigkeiten)

3) Inszenierung und Produktentwicklung: Entwicklung und Durchfiihrung von
Events, gefiihrten Radtouren, buchbaren Pauschalen u. a.

4) Kommunikation und Marketing: Entwicklung einer zeitgemaBen
Kommunikationsstrategie (u. a. Website, Social Media, Imageflyer,
Zielgruppenansprache)

Die Erkenntnisse aus der Befahrung und die Ergebnisse des Workshops bilden nun
die Grundlage fir ein mogliches Folgeprojekt.
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Die Anlagen zu den Berichten Wirtschafts- und Beschaftigungsférderung (Dezember
2022 — Februar 2023) sind abrufbar in Session unter

Dezember ZS5/1985/XVII/2022
Februar Z55/2356/XVII/2023

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss flir Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den
Bericht zur Wirtschafts- und Beschaftigungsférderung (Dezember 2022 - Februar
2023) zur Kenntnis.
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